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8samkeitsgutschein

Die Ausgabe des 8samkeitsgut-
scheins der Gesunden Gemein-

de St. Radegund ist bereits gut 
angelaufen. Sie können Ihren per-
sönlichen Gutschein zu den Amtszei-
ten bei Frau Gudrun Klöckl abholen 
bzw. auch abholen lassen und ihn 
bei (bislang) folgenden Kooperati-
onspartnerInnen bis 30. Juni 2017 
einmalig einlösen:
• Christian Freisinger, LifeBalance-

Energy, Tel. 0664 999 3 990
• Mag.(FH) Daniela Ladenstein, 

Yoga, Tel. 0660 14 83 473

• Doris Maier, Smovey-Walks bzw. 
Tiefenentspannung 

        Tel. 0664 54 20 754
• Mag. Maria Maunz-Ranacher, 
        Freisprung - Meine Seele tanzt, 
        Tel. 0650 7703613
• Mag. Alida Rudlof, QiGong, 
        Tel. 0699 81 27 99 83
• Gudrun Zottler, Lebensberatung, 

Kraftquelle Pferd, 
        Tel. 0699 10 877 374

5 Jahre Nah & Frisch 
Markt Pieber

Vor fünf Jahren wurde der Nah & 
Frisch Markt in St. Radegund von 

Frau Christa Pieber übernommen 
und neu gestaltet. Seither gibt es in 
unserer Gemeinde eine Nahversor-
gerin, die nicht nur beste Qualität 
bietet, sondern ihr Kaufhaus auch 
mit viel Kompetenz und großem En-
gagement führt.
Aus diesem Anlass gratulierten 
Vzbgm. Andreas Klingbacher und 
ich im Namen der Gemeinde St. 
Radegund Frau Christa Pieber und 
bedankten uns bei der umtriebigen 
Unternehmerin für die hervorragen-
de Arbeit, die sie seit fünf Jahren mit 
ihren Mitarbeiterinnen in unserem 
Kurort leistet. 

Christa Pieber und ihr Team tragen 
wesentlich zur Belebung des Ortes 
St. Radegund bei, wobei das Kauf-
haus mittlerweile zu einem Anzie-
hungspunkt für zahlreiche Kunden 
aus Nah und Fern geworden ist.

Die Gemeinde St. Radegund dankt 
auf diesem Wege Frau Christa Pieber 
nochmals sehr herzlich und wünscht 
ihr weiterhin viel Freude und Erfolg 
mit dem Nah & Frisch Markt Pieber.

Ihr Bürgermeister 
Hannes Kogler

Das Gerät, welches im 
Foyer der Raiba St. 

Radegund installiert und 
somit für jedermann zu-
gänglich ist, unterstützt im 
Falle eines Herzstillstandes 
die Wiederbelebungs-
maßnahmen.
Im Sinne einer sicheren 
Gemeinde und auf Grund 
der Tatsache, dass St. Ra-
degund ein Rehazentrum 
für Herz-Kreislauferkran-
kungen hat, ist mit der 
Anscha§ ung dieses Ge-
rätes die Gesundheitsver-
sorgung in der Gemeinde wesentlich 
verbessert worden!
Im Namen der Rot Kreuz Ortsstelle 
Kumberg danke ich der Gemeinde St. 
Radegund, der Ingenieurgemeinschaft 
Bilek & Krischner und der Rai§ eisen-

bank Nestelbach–Eggersdorf, welche 
die Anscha§ ungskosten dieses Gerätes 
teilten, auf das allerherzlichste!
Mit den besten Rot-Kreuz-Grüßen

Daniel Kogler
RK-Abteilungskommandant

Am Bild von links nach rechts: Daniel Kogler (RK), Dir. An-
ton Groß (RB), Birgit Strobl, MA (RB), Bgm. Hannes Kogler 
(Gde. St. Radegund), BL Günter Pichlbauer (RK), Reinhard 
Nagerl (RB), Dir. Ulrich Zirkl (RB)

Ö  entlicher De� brillator für St. Radegund – 
im Notfall rettet er Leben!
Am 18. Jänner 2017 überreichten der Bezirkstellenleiter des Roten Kreuz 
GU, Günter Pichlbauer sowie der Ortsstellenleiter der Ortsstelle Kumberg 
Daniel Kogler, den Mitarbeitern der Rai  eisenbank Nestelbach–Eggers-
dorf und Bürgermeister Hannes Kogler einen De� brillator.
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Pächter für Gastronomie/Bu  etbetrieb 
im Freizeitpark St. Radegund  gesucht 
Der Gastronomie/Bu§ etbetrieb im „Freizeitpark St. Radegund“ 
wird ab der Badesaison 2017 zur Verpachtung ausgeschrieben.

Die Gemeinde St. Radegund bei Graz ist Eigentümerin des „Freizeitparks 
St. Radegund“ samt ö§ entlichem Schwimmbad mit Beach-Plätzen und in 
diesem Freizeitpark situierten Gasträumlichkeiten. Unmittelbar neben dem 
Freizeitpark St. Radegund be® nden sich zwei Tennisplätze. An schönen 
Tagen besuchen bis zu 500 Gäste den Freizeitpark.

Der Gastronomie/Bu§ etbetrieb besteht aus dem Bu§ et/Küchenbereich mit 
rund 67 m², 3 Lagerräumen, Personal- und Gäste-WC und einer Sonnenter-
rasse mit rund 190 m². 
Höhe der Pacht: € 1.250,-- netto zuzüglich BK netto € 454,55

Der Gastronomie/Bu§ etbetrieb dient zur gastronomischen Versorgung 
der Besucher und Nutzer des Freizeitparks sowie der Tennisplätze. Festge-
halten wird, dass die Gemeinde St. Radegund bei Graz eine sogenannte 
„FAIR-Trade-Gemeinde“ ist und daher der Pächter die Rolle eines FAIR-
TRADE-Partners der Gemeinde St. Radegund übernehmen muss. Damit 
ist die Verp± ichtung zur Bereitstellung eines entsprechenden Angebotes 
– mindestens ein fair gehandeltes Produkt wie Tee, Ka§ ee etc. –  sowie die 
entsprechende Präsentation dieses Angebotes verbunden.

Der Gastronomie/Bu§ etbetrieb ist von 1. April bis 31. Oktober zu gewähr-
leisten, wobei die täglichen Mindestö§ nungszeiten während der Badesai-
son – 15. Mai bis 15. September – von 9 Uhr bis 20 Uhr sind. 

Personen und Unternehmen, die die gesetzlichen Voraussetzungen für die 
Pachtung dieses Gastronomie/Bu§ etbetriebs erfüllen, werden eingeladen, 
ihre schriftliche Bewerbung unter Anschluss ihrer Vorstellungen wie der 
Gastronomie/Bu§ etbetrieb geführt wird, dem Befähigungsnachweis und 
den bisherigen Tätigkeiten bis spätestens 24. Februar 2017 an die Ge-
meinde St. Radegund bei Graz, Hauptstr. 10, 8061  St. Radegund zu richten.

Ihr Notar aus dem 
Leben nicht mehr 
wegzudenken  
Dr. Franz Leopold                                                  
Pestalozzistraße 3, 8010 Graz

Aufgrund des Erreichens der ge-
setzlichen Altersgrenze werde 

ich mit 31. Jänner 2017 meine Tätig-
keit als ö§ entlicher Notar beenden. 

Daher möchte ich mich bei Ihnen 
Allen, den Gemeindebürgern, der 
Gemeindevertretung und den Mit-
arbeitern im Gemeindeamt für das 
mir während meiner Tätigkeit ent-
gegengebrachte Vertrauen bedan-
ken.
Als Nachfolgerin für meine Amts-
stelle wurde vom Bundesminister 
für Justiz meine Kollegin Mag. Ursu-
la Thier ernannt, die mit 1. Februar 
2017 ihr Amt antreten wird.

In meiner Kanzlei wird aber weiter-
hin Mag. Martin LUX, mein früherer 
Substitut und als Notar bereits seit 
einigen Jahren selbstständig, mit al-
len meinen bisherigen Mitarbeitern 
Dr. Astrid Leopold, Mag. Dominik 
Liebich und Mag. Stefan Demel tä-
tig sein.

Mit freundlichen Grüßen
Dr. Franz Leopold 

Stallhaltungsp� icht für Ge� ügel

Ab 10. Jänner 2017 dürfen Ge-
± ügel (auch nicht kommerzielle 

Kleinhaltungen) nur in geschlosse-
nen Stallungen und in abgeschlosse-
nen und überdachten Ausläufen ge-

halten werden. Auch gilt das Verbot, 
Tiere mit Wasser aus Sammelbecken 
für Ober± ächenwasser zu tränken, zu 
dem auch Wildvögel Zugang haben. 

Aufruf zur Teilnahme

Die Vorarbeiten für die zweite 
Au± age des umfangreichen und 

informativen Werbemittels „Erlebnis-
führer“ des Tourismusverbandes St. 
Radegund haben bereits begonnen. 

Zahlreiche Rückmeldungen sind 
bereits eingegangen und werden 
gemeinsam mit neuen Ideen in die 
Gestaltung ein± iessen. In Ihrem ei-
genen Interesse wird gebeten, Feed-
back zu Ihrem bestehenden Eintrag 
zu geben. Wollen Sie auch darin prä-
sentiert werden? Dann melden Sie 
sich im Büro der Kurkommission (Tel. 
03132-23 34) oder senden Sie ein 
Mail an info@radegund.info. 
Mit Ihrer wertvollen Unterstützung 
gelingt es uns, St. Radegund nicht 
nur im Schöcklland, sondern auch 
überregional repräsentativ und nach-
haltig zu bewerben!

Gebühren für die Gemeindebücherei

Laut Vorstandsbeschluss vom 
22. Dezember 2016 beträgt die 

jährliche Entlehnungsgebühr für die 

Bücherei ab sofort € 6,--. Die Gebühr 
für die Entlehnung eines Buches wur-
de mit € 1,-- festgesetzt.

Bewilligung von Flugdrohnen

Durch die große Anzahl an Droh-
nenverkäufen wird die Brisanz 

dieses Themas immer tragender. 
Drohnenbesitzer sind laut Luftfahrt-
behörde bewilligungsp± ichtig.

Die wichtigsten Punkte sind:
• Mindestalter: 16 Jahre
• Nachweis einer Haftp± ichtversi-

cherung lt. LfG max. Flughöhe: 

150 m Flug nur über unbebaue-
ten und/oder unbesiedeltem Ge-
biet 

• Bewilligungskosten ca. € 300  
• Nachweis einer Versicherungsbe-

stätigung lt. LfG
Nähere Infos im Internet unter: 
www.drohnenbewilligung.at oder 
bei Werner Noisternigg, 
Tel. 0664 59 48 383
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Bürger- und Projektsprechtag

Am Mittwoch, dem 01. Februar 
2017, ® ndet in der Bezirkshaupt-

mannschaft Graz-Umgebung, 
3. Stock, von 8.00 bis 16.00 Uhr ein 
Bürger- und Projektsprechtag für 
in die Zuständigkeit der Bezirks-
hauptmannschaft Graz-Umgebung 
fallende Projekte statt. Voraussetzung 
für eine konkrete Beratung ist die 
Vorlage eines detaillierten Projektes.
Eine vorherige Terminvereinbarung 
mit den zuständigen Referenten 
unter Tel.  0316 /70 75/ 400, 408, 406, 
407, 416 oder 401 ist erforderlich. 

Stell dir vor, es 
ist Volks-
begehren…

und keiner geht hin? 
Nachdem in den letz-
ten Monaten die hefti-
ge Diskussion über die Zustimmung 
Österreichs zu den Freihandelsab-
kommen TTIP, CETA und TISA von der 
bundesweiten Empörung über die 
Bundespräsidentenstichwahlwieder-
holungsverschiebung weitgehend 
verdrängt worden war, sollte sie nun 
wieder Platz in unserem demokrati-
schen Leben einnehmen: von 23. bis 
30. Jänner läuft die Eintragungsfrist 
zum „Volksbegehren gegen TTIP, CETA 
und/ TISA“. Weitgehend unbemerkt, 
weil weitgehend medial verschwie-
gen, selbst von den InitiatorInnen - 
hauptsächlich SPÖ-PolitikerInnen auf 
niederösterreichischer Landes- und 
Gemeindebene. St. Radegund war 
bundesweit die erste Gemeinde, die 
eine einstimmige Resolution an die 
Bundesregierung gegen die Zustim-
mung zu den Abkommen beschlos-
sen hat. Die Gründe von damals gel-
ten auch heute: „TTIP“ und „CETA“ 
stehen für unkontrollierten Großhan-
del mit den USA und Kanada, „TISA“ 
soll dies analog für Dienstleistungen 
regeln. Damit verbunden sind die 
Aushöhlung regionaler (Land)Wirt-
schaft sowie ökologischer, sozialer 
und demokratischer Standards, so-
wie eine Konzern-gesteuerte „Rechts-
sprechung“. Mit gutem Grund – aus 
Sicht der pro® tierenden Konzerne – 
wurden/werden die Verhandlungen 
„geheim“ geführt. Das Volksbegeh-
ren ist ein enorm wichtiges für Ös-
terreich und benötigt daher breite, 
parteiübergreifende Unterstützung. 
Die hatten wir dazu schon einmal in 
St. Radegund, die brauchen wir jetzt 
noch umso mehr. Bitte gehen Sie zu 
den Ö§ nungszeiten laut Aushang 
aufs Gemeindeamt und setzen Sie 
Ihre Unterschrift  gegen die willkür-
liche Verschlechterung unserer Le-
benswelt.

GR Mag. Günter Lesny

Brennsto  

Bei dieser Witte-
rung dreht sich 

(fast) alles um Brenn-
sto§ . Temperaturen 
unter -10°C erfordern 
gute technische Feuerungs- und 
Heizquellen, aber auch den notwen-
digen, guten Brennsto§ . In der Stei-
ermark haben wir als waldreichstes 
Bundesland mit dem Rohsto§  Holz 
auch eine perfekte, nachwachsende 
Energiequelle.

Die Wärmeliefergemeinschaft St. 
Radegund (WLG) hat im Jahr 2001 
eine Nahwärmeversorgung mit 
Hackschnitzel  errichtet und damit 
das bestehende Netz der sog. Rei-
singer-Siedlung, erweitert um die 
Volksschule mit Wärme versorgt. Aus 
unterschiedlichen privaten und be-
trieblichen Beweggründen verlän-
gert nun diese WLG die abgelaufe-
nen 15-jährigen Verträge nicht mehr. 
Nach Verhandlungen ist es gelungen 
mit dem Maschinenring Steiermark 
(MR) einen Nachfolgebetreiber für 
die Nahwärmeversorgung ab 2017 
zu gewinnen. Zeitgleich übernimmt 
der MR die Heizung im Musikheim 
mit den angrenzenden Wohnhäu-
sern, von Herbert Hasenhüttel. Auch 
das Heizwerk auf der Schöcklwiese 
für die Wohnungen der Frohnleitner, 
der ÖWGes und einige Häuser am 
Anger betreibt der MR.
So ist auch für die Zukunft gesichert, 
dass die Abnehmer ihre Wärme aus 
heimischem, nachwachsenden Roh-
sto§  erhalten und die Wertschöp-
fung in der Region bleibt.

An dieser Stelle bedanke ich mich 
bei allen Wärmekunden, aber auch 
bei meinen Kollegen Andreas Kling-
bacher, Heinz Kogler (als Obmann u. 
Heizwart), Karl Schrotter und Peter 
Winter, die gemeinsam mit mir diese 
Nahwärmeversorgung am Linden-
weg betrieben haben und wünsche 
uns eine gute Zukunft mit regiona-
len, nachwachsenden „Brennsto§ en“!

GR Peter Hofer

Das
„CUR-CAFE“

Es vergeht kaum ein 
Tag, wo ich nicht 

von jemanden in der 
Bevölkerung bezüg-
lich „Cur-Cafe“ ange-
sprochen werde. Wann wird das Cafe 
wieder aufgesperrt? Oder gibt es 
schon wieder einen Bewerber? Ja, es 
gibt einen sehr interessierten Bewer-
ber für das Cur-Cafe. Natürlich ist man 
jetzt bei der Suche nach einem neuen 
Pächter - nachdem wir mit der Vorgän-
gerin schlechte Erfahrung gemacht 
haben - vorsichtiger geworden. Auch 
wurden inzwischen behördliche Auf-
lagen erledigt  bzw. sind noch zu er-
ledigen, was ja bekannterweise bei 
übergeordneten Behörden nicht so 
schnell geht. Inzwischen wurde auch 
das Problem Stromversorgung zum 
Teil erledigt, aber aufgrund der der-
zeitigen winterlichen Verhältnissen 
noch nicht ganz fertig gestellt.
So bleibt nur zu ho§ en, daß der neue 
Bewerber zu den Konditionen und 
Au± agen seitens der Gemeinde den 
Mietvertrag unterschreibt.
Meint

                            GK Sepp Maier

Kindergarteneinschreibung 
am 3. März 2017 in der Zeit von 8 
bis 9 Uhr oder 11.30 bis 12.30 Uhr im 
Kindergarten St. Radegund.
Hinweis: Saisonkindergarten in den 
ersten vier Sommerferienwochen 
2017. Ausschreibung folgt. 
Rückmeldung bis spätestens 
17. Februar 2017
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Ärzte - 
Wochenenddienste:

Veranstaltungen in St. Radegund:
26. Jän. +
2. Feb.

jeweils von
16 bis 19 Uhr

KOMM zum WINTERSALE!
Nest der Tiger AUSLAGE

Hauptstraße 32   
Tel. 0650-934 26 08

oder nach Vereinbarung

27. Jän. 15.30 Uhr Nordic walking TP: Gemeindeamt
27. Jän. 19.30 Uhr Arktis� eber wir:zhaus
28. Jän. 20.00 Uhr Ball des ÖKB Cursaal
 2. Feb. 16 bis 17 Uhr Rechtsberatung Sitzungssaal
13. Feb. 19.30 Uhr Kneipp-Stammtisch GH Budapest
Weitere Informationen auch im Internet unter: www.radegund.info TP ... Tre§ punkt

Kleinanzeigen:
►Suche Wohnung in sonniger 
Lage zu mieten, Tel. 0676 35 50 431 
►Suche Baugrundstück, ca. 
1000 bis 1500 m², in Aussichtslage 
(Kamm/Hanglage/...), ruhig gele-
gen, nach vorne hin o§ en, 
Tel. 0664 66 25 738
►Suche für Fahrten nach Graz 
(Arztbesuche und Einkäufe) und/
oder wöchentliche Reinigung mei-
ner Wohnung Unterstützung, bitte 
nur NR     Kontakt: 0664-38 93 930 

28. und 29. Jänner 2017:
Dr. Fauster, Tel. 0664 26 22 656
4. und 5. Februar 2017:
Dr. Schlagbauer, Tel. 0680 20 33 994
11. und 12. Februar 2017:
Dr. Allmer, Tel. 0664 25 24 369
18. und 19. Februar 2017:
Dr. Sonnleitner, Tel. 03132-22 53
25. und 26. Februar 2017:
Dr. Heidrun Wegerer*
(vormals Kampelmühler) 
Tel. 0650 68 33 122
4. und 5. März 2017:
Dr. Schuster, Tel. 03132-39 77

Hinweis*:
Dr. Heidrun Kampelmühler hat 
geheiratet und trägt nun den 
Familiennamen „Wegerer“. 
Die Gemeinde St. Radegund 
gratuliert auf diesem Weg herzlich 
zur Eheschließung.

Volleyballtraining für Kinder und Jugendliche
Der GSV St. Radegund Sektion Volleyball bietet auch wieder wöchentliche 
Trainingseinheiten für Kinder und Jugendliche ab 9 Jahren an. 
Fortgeschrittene Kinder und Jugendliche ab 11 Jahren können dienstags 
von 18.00 bis 19.30 Uhr trainieren.
wo: Volksschule St. Radegund (Eingang Turnsaal)   wann: ab sofort, jeden 
Dienstag von 17.00 bis 18.30 Uhr. Information und Anmeldung erbeten bei: 
Franz Bauer, Tel. 0664-311 83 76, email: volley.radegund@aon.at

Veranstaltungsprogramm - WIR:ZHAUS, Willersdorfer Straße 7
Arktis® eber - Multimedia-Show live mit Philipp Schaudy am Freitag, den 
27. Jänner 2017 mit Beginn um 19.30 Uhr im Wir:zhaus. Vorverkauf € 13, 
Abendkassa € 16            Reservierungen unter Tel. 03132-40 44 44 0

Qigong-Kurs
Freitags, bis 24. März 2017, 19.00 bis 20.30 Uhr, Kosten für 10 Einheiten: 
€ 125,- für Mitglieder des Qigong-Vereins Sheng Zhen Styria / € 135,- Gäste

Ankündigung: 1. und 2. April 2017, 10.00 bis 18.00 Uhr, Qigong-Wochen-
end-Seminar mit Karma Tsultim Namdak, in der Volksschule St. Radegund. 
Information: Mag. Alida Rudlof, Tel. 0699-81 27 99 83.

Kameradschaftsball
Der ÖKB St. Radegund lädt Sie recht herzlich zum Kameradschaftsball im 
Kursaal St. Radegund am Samstag, dem 28. Jänner 2017 mit der Erö§ nung 
durch einen Auftanz um 20 Uhr ein. 
Die Gruppe „Alright“ wird für eine ± otte steirische und moderne Ballmusik 
sorgen. Auf eine unterhaltsame Nacht mit Ihnen, geschätzte Gäste, freut 
sich der ÖKB St. Radegund schon jetzt.

Frischluft Aktivtage - Schöckl
Aktivitäten im Schnee: 
von Schneeschuhwanderungen, über Rodeln und Suchspiele mit ORTOVOX-
Suchgeräten bis Snowdecks u.v.m. 
An den Wochenenden im Jänner und Februar sowie in den Semesterferi-
en vom 18. bis 26. Februar 2017, täglich von 11 bis 15 Uhr, 
Tre§ punkt bei der Bergstation der Schöckl Seilbahn.
Kontakt: Schöckl Seilbahn, Tel. 03132-23 32 oder im Internet unter 
www.schoeckl.at

Kneipp Aktiv-Club St. Radegund 
13. Februar 2017 - Kneipp-Stammtisch im GH Budapest, 19.30 Uhr: Thema „Hopfen“ 

In gemeinsamer Veranstaltung mit dem Kneipp Aktiv-Club Eggenberg besuchen wir am Samstag den 25. Februar 
2017 die Brauerei Fleck in Laufnitzdorf nördlich von Frohnleiten (direkt an der S 35, Abfahrt Laufnitzdorf, 1 km Rich-
tung Röthelstein). Es wird uns im Rahmen einer Brauereiführung mit Brautheater auf kurzweilige Art gezeigt, wie 
Bier entsteht. Dieses darf dann auch selbstverständlich verkostet werden. Dauer der Veranstaltung: zwei Stunden. 
Eintritt € 16,40 - auf Wunsch gibt es eine Weisswurst-Jause um zusätzliche € 4,50. Tre§ punkt direkt vor der Brauerei 
Fleck um 16 Uhr. Anmeldung erforderlich unter der E-Mail-Adresse fuchs.johann@arztundnatur.at bzw. unter den 
Telefonnummern 0316/69 15 05 bzw. 0676/35 61 324.

Tag der o  enen Tür der HTL–
BULME in Graz-Gösting am 
27. Jänner 2017 von 14.00 bis 
19.00 Uhr und am 28. Jänner 2017
von 9.00 bis  13.00 Uhr. 
Bitte informieren Sie 
sich bei: HTL–BULME, 
Graz, Ibererstr. 15 – 21 
www.bulme.at


